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Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 26. Februar, 12.00 Uhr

Mittwoch
03. März

Tagesaktuell sind wir weiterhin auf 
www.dorfheftli.ch

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

| FENSTER
| TÜREN
| INNENAUSBAU
| MÖBEL
| KÜCHEN

Hauptstrasse 7, 5726 Unterkulm
Tel. 062 776 11 29
info@schreinerei-waelti.ch
www.schreinerei-waelti.ch

Tankrevisionen
Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch

Bestattungen Sonnental Ruth Schachtler GmbH
5737 Menziken | Neue Bahnhofstrasse 14
5712 Beinwil am See | 5728 Gontenschwil
Tel. 062 772 20 20 

Wir sind während 24 Stunden an 7 Tagen die Woche mit Herz und Zeit persönlich für Sie da.

«Das einzig Wichtige im Leben sind 
die Spuren von Liebe, die wir 

hinterlassen, wenn wir weggehen.»
(Albert Schweitzer)
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Sie haben zwei Möglichkeiten, Ihre Stimme ab-

zugeben: 

1. Persönlich abstimmen
Sie können Ihre Stimme direkt an der Urne abge-

ben. Nehmen Sie Ihren Stimmrechtsausweis mit.

2. Brieflich abstimmen
•  Sobald Sie Ihre Abstimmungs- oder Wahlun-

terlagen erhalten haben, können Sie brieflich 

abstimmen. Beachten Sie die Zustellfristen der 

Post.

•  Unterzeichnen Sie den Stimmrechtsausweis 

persönlich auf der Vorderseite.

•  Legen Sie den/die von Hand ausgefüllten 

Stimm- und/oder Wahlzettel in das grüne 

amtliche Stimm- und Wahlkuvert. Bei Wahlen 

kann auch ein vorgedruckter Wahlzettel ver-

wendet werden.

Legen Sie das amtliche Stimm- und Wahlku-

vert zusammen mit dem unterschriebenen 

Stimmrechts ausweis in das Fensterkuvert, mit 

dem Sie das Abstimmungs-/Wahlmaterial er-

halten haben. Beachten Sie, dass im Fenster die 

vorgedruckte Adresse der Gemeindekanzlei er-

scheint.

Schicken Sie das Kuvert verschlossen und fran-

kiert der Gemeindekanzlei rechtzeitig per Post 

zu. Das verschlossene Kuvert kann bis spätestens 

10.30 Uhr des Abstimmungs-/Wahlsonntags in 

den speziellen Briefkasten bei der Gemeindekanz-

lei eingeworfen oder dem Urnenbüro abgegeben 

werden. 

Die briefliche Stimmabgabe ist ungültig, wenn:
•  ein anderes als das offizielle Antwortkuvert 

benützt wird.

•  die Unterschrift auf dem Stimmrechtsausweis 

fehlt.

•  das Antwortkuvert mehr als einen Stimmrechts-

ausweis enthält.

• das Stimmkuvert mit Kennzeichen versehen ist.

• die Stimmabgabe verspätet eintrifft.

Öffnungszeiten Urnenbüro
Das Urnenbüro Mehrzweckgebäude Schulhaus 

hat jeweils am Abstimmungs-/Wahlsonntag von 

10.00 – 10.30 Uhr geöffnet.

Voraussetzungen für die Stimmabgabe
Jede stimmfähige Person ab dem 18. Altersjahr, 

die mindestens fünf Tage vor dem Abstimmungs-/

Wahlsonntag ihren zivilrechtlichen Wohnsitz 

in der Gemeinde Schongau begründet hat, ist 

stimmberechtigt.

Stimmrechtsausweis Duplikat
Sollten Sie Ihren Stimmrechtsauweis einmal ver-

lieren, können Sie ein Duplikat bei der Gemein-

dekanzlei verlangen (persönliche Vorsprache, Aus-

weis mitbringen).

Hinweis
Alle Gemeinderesultate von kantonalen und eid-

genössischen Abstimmungen und Wahlen sind 

nur Teilresultate. Die gesamten Resultate des Kan-

tons Luzern finden Sie unter www.lu.ch und jene 

des Bundes unter www.admin.ch

GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinderatskanzlei

Gemeindeverwaltung auf Voranmeldung ver-
fügbar
Infolge des Corona-Virus ist die Gemeindever-
waltung in dringenden Fällen auf Voranmel-
dung verfügbar. 
Die Gemeindeverwaltung ist für alle Einwohnerin-

nen- und Einwohner während den ordentlichen 

Öffnungszeiten telefonisch und per E-Mail er-

reichbar. In dringenden Fällen ist ein persönlicher 

Termin vor Ort auf Voranmeldung möglich.

Telefon:

• 058 670 62 88

E-Mail:

• Kanzlei und allgemeine Anfragen:

 info@schongau.ch

• Einwohnerkontrolle:

 einwohnerkontrolle@schongau.ch

• Abteilung Finanzen:

 gemeindebuchhaltung@schongau.ch

• Abteilung Steuern:

 steueramt@schongau.ch 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Coronavirus – Nachbarschaftshilfe 
Volg Schongau 
Personen, die nicht in der Lage sind, den Einkauf 

selbst zu tätigen bzw. vorübergehend darauf ver-

zichten sollten, haben die Möglich keit, beim Volg 

Schongau eine Bestellung aufzugeben. Bestel-

lungen werden von 8.30 – 17 Uhr telefonisch 

entgegengenommen. Die Bestellung wird nach 

Möglichkeit am gleichen Tag geliefert. 

Telefon für Bestellungen: 041 917 15 33 

Wenn Sie Unterstützung für die Bewältigung Ihres 

Alltags brauchen, melden Sie sich bei der Gemein-

deverwaltung unter Tel. Nr. 058 670 62 88 oder 

info@schongau.ch. 

Wir wünschen Ihnen alles Gute – und bleiben Sie 

gesund!

Informationen zur Volksabstimmung vom 7. 
März 2021
Am 7. März 2021 haben Sie die Möglichkeit, über 

drei eidgenössische und über zwei kantonale Vor-

lagen abzustimmen: 

Eidgenössische Abstimmung:
• Volksinitiative «Ja zum Verhüllungsverbot»

•  Bundesgesetzes über elektronische Identifi-

zierungsdienste (E-ID-Gesetz, BGEID)

•  Bundesbeschluss über die Genehmigung des 

Umfassenden Wirtschaftspartnerschaftsab-

kommens zwischen den EFTA-Staaten und In-

donesien

Kantonale Abstimmung:
•  Dekret über die Gründung einer Aktienge-

sellschaft für den Campus Horw

•  Dekret über den Ausbau der K 36 durch die 

Lammschlucht im Entlebuch, 1. Abschnitt
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GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinderatskanzlei

Haben Sie gewusst?
Der Kanton Luzern bietet die kantonalen Abstim-

mungsunterlagen auch als Audio-Dateien an. 

Sogenannte «Daisy-Leser» stellen die Daten struk-

turiert dar und lesen sie den Hörern und Hörerin-

nen vor. Die Audio-Daten der Abstimmungsunter-

lagen können Sie als ZIP-Datei herunterladen. 

Weitere Informationen dazu finden Sie unter die-

sem Link:

https://www.lu.ch/verwaltung/JSD/wahlen_ab-

stimmungen/Abstimmungen_2021

Mit easyvote einfach und ver-
ständlich informiert

easyvote stärkt das politische Interesse und En-

gagement der jugendlichen Wähler, indem Infor-

mationen zu Abstimmungen, Wahlen und politisch 

aktuellen Themen bereitgestellt werden. easyvote 

ist auch interessant für alle Generationen – be-

suchen Sie mal die unten aufgeführte Webseite.

Zudem wird die Diskussionskultur mit 

easyvote-school gefördert. Dank diesem um-

fassenden Beitrag an die politische Bildung der 

jungen Erwachsenen reduziert easyvote die Über-

forderung und steigert das Interesse an der Poli-

tik. Zu den wichtigsten Angeboten von easyvote 

gehören die easyvote-Broschüren, die easyvote-

Clips sowie die politische Informationsplattform 

easyvote.ch.

Die Angebote von easyvote werden unter Ein-

bezug von über 150 Ehrenamtlichen produ-

ziert. easyvote ist ein Projekt des Dachverbandes 

Schweizer Jugendparlamente (DSJ). Klicken Sie 

rein auf www.easyvote.ch.

Einwohnerkontrolle, Arbeitsamt, AHV-Zweigstelle

Herzlich willkommen in Schongau
•  Herr Andi Eugster, Oberschongauerstrasse 28a, 

6288 Schongau

•  Frau Denisa Palleria, Rüedikerstrasse 10, 6288 

Schongau

•  Herr Mathias Zanolari und Frau Nicole Dünki, 

Oberschongauerstrasse 1, 6288 Schongau

Einwohnerzahl
Aktuell wohnen 1055 Einwohnerinnen und Ein-

wohner in Schongau.

Steuern / Finanzen

Steuerunterlagen 2020 
In den nächsten Tagen werden die Steuerunterla-

gen für das Jahr 2020 zugestellt.

Die Steuererklärung kann am Computer ausgefüllt 

und online zusammen mit den Beilagen einge-

reicht werden.

Alternativ können Sie die ausgefüllte Steuer-

erklärung ausdrucken und zusammen mit den 

Beilagen bis zum 31. März 2021 mit dem beilie-

genden Couvert gratis an das Scan-Center ein-

schicken. 

Den Unterlagen liegt auch ein Einzahlungsschein 

für Vorauszahlungen 2020 bei. Für jedes Steuer-

jahr wird ein separates Steuerkonto geführt.

Bitte verwenden Sie deshalb für das Steuer-
jahr 2020 nur den neuen Einzahlungsschein. 
Daueraufträge sind entsprechend anzupassen. 

Vielen Dank. Sie helfen so mit, zeitraubende Um-

buchungen zu vermeiden und verbessern zugleich 

die Übersicht über Ihr Steuerkonto.

Bauverwaltung

Öffentliche Auflagen Baugesuche
•  Für die aktuellen öffentlichen Auflagen der 

Baugesuche verweisen wir auf die Webseite der 

Gemeinde Schongau «www.schongau.ch/akt-

uelles/auflage-baugesuche» oder auf das offi-

zielle amtliche Publikationsorgan «Anschlag-

kasten bei der Gemeinde Schongau, Schulweg 

2, 6288 Schongau.»

Eingegangene Baugesuche
•  Herbert Stutz GmbH, Dörndliacher 5, 6288 

Schongau, Planänderung, Neubau MFH und 

2 EFH, Parzelle 1636 GB Schongau, Alte Post-

strasse.

•  Herr Werner Stutz, Schönegg 1b, 6288 Schon-

gau, Fasssauna Holz befeuert, Parzelle 1615 GB 

Schongau, Schönegg

•  STWEG Mettmenstrasse 21, Herr Kurt Heller, 

Mettmenstrasse 20, 6288 Schongau, Balkon-

verbreiterung, Parzelle 1294 GB Schongau, 

Mettmenstrasse.

•  Herr Edwin Koch, Rüedikerstrasse 15, 6288 

Schongau, Erweiterung Fischteich und Sitzplatz, 

Parzelle 1292 GB Schongau, Rüedikon.

Erteilte Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligung 

erteilt:

•  Moos Familienstiftung, Herr Johann Wei-

bel, Mettmenstrasse 37, 6288 Schongau, 

Planänderung Stammhaus Moos Familien-

stiftung, Parzelle 1431 GB Schongau, Ober-

schongau.
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Werkdienst

Winterdienst
Damit die Schneeräumungsarbeiten ungehindert 

durchgeführt werden können, bitten wir Sie, Ihre 

Fahrzeuge nicht entlang von öffentlichen Stras-

sen, Gehwegen und Plätzen zu parkieren. Die Ar-

beit des Winterdienstes wird ansonsten erheblich 

erschwert. Es besteht die Gefahr, dass Fahrzeuge 

durch den Schneepflug oder durch beiseitege-

schobene Schneemassen beschädigt werden. Die 

Gemeinde lehnt jede Haftung für Schäden an 

falsch parkierten Fahrzeugen ab. Der Gemeinde-

rat und die Beauftragten für die Schneeräumung 

danken Ihnen für die Mithilfe für einen reibungs-

losen Winterdienst.

Kontakt: rene.kottmann@schongau.ch

Äste oder Bäume zurückschneiden
Durch die intensiven Schneefälle in den vergan-

genen Tagen sind teilweise Äste und Bäume abge-

brochen oder in Schieflage geraten. Bitte entfer-

nen Sie Äste oder Bäume, die öffentliche Strassen 

oder Gehwege behindern oder gefährden. Vielen 

Dank.

Standort Werkhof
Im Zusammenhang mit dem Neubau des Werk-

hofs ist der jetzige Werkhof vorübergehend an 

die Oberschongauerstrasse 7 (ehemalige Linden-

berg-Garage) gezogen. Der Werkdienstleiter René 

Kottmann ist wie bisher unter rene.kottmann@

schongau.ch erreichbar.

Papiersammlung
Die Papiersammlung wird am 12. März 2021 wie 

gewohnt beim Standort bei der Feuerwehr durch-

geführt.

Hundekot aufnehmen auch bei Schnee
Abgesehen davon, dass es für 

jedermann äusserst ärgerlich 

ist, wenn ein Hundekot an 

seinem Schuh klebt, gehört es 

sich für den verantwortungs-

bewussten Hundehalter, auch 

wenn Schnee liegt, den Kot 

aufzunehmen und fachgerecht in den Robidog’s 

zu entsorgen. Vielen Dank.

GEMEINDEVERWALTUNG BAU, UMWELT, SICHERHEIT

Aus dem Ressort Umwelt, Sicherheit

Danke!
Ungewöhnlich viel Schnee 

hat uns in den letzten Tagen 

der Winter beschert! Diese 

Gelegenheit möchten wir 

nutzen, im Namen des Ge-

meinderates und der Bevöl-

kerung dem Team des Winterdienstes herzlich zu 

danken. Ihr habt unglaublich tolle Arbeit geleistet! 

Die Schneeräumung funktionierte top, auch unter 

erschwerten Bedingungen habt Ihr vollen Einsatz 

geleistet und wart flexibel. Danke, dass wir auf 

Euch zählen können:

Architektur  Baumanagement
Schröder AG

schroeder-ag.ch     Hauptstrasse 2     5737 Menziken

René Kottmann

René Arnold

Theo Muheim

Pirmin Furrer

Mike Arnold

Unter anderem haben wir auch ein Kompliment 

von einem Buschauffeur erhalten: So perfekt 

geräumte Troittoirs und Plätze wie in Schongau 

sieht man sonst nirgends. Da könnten andere mit 

weit geringeren Schneemengen noch einiges ler-

nen.

Melanie Casanova, Gemeinderätin
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Verkaufsmandate
Kauf und Verkauf von Liegenschaften
5502 Hunzenschwil
Telefon 062 897 29 04

Das suchen hat ein enDe.
www.wernli-immo.ch

www.sensusplus.ch
www.kmbinvest.ch

www.sensusplus.chwww.kmbinvest.ch

Steuererklärung
Finanz- und Steuerberatung

Vermögensverwaltung

Hauptstrasse 35, Menziken
062 855 05 80

Ehrung der entlassenen Feuerwehrleute

Traditionellerweise werden die abtretenden Feuerwehreingeteilten an der Agathafeier in einem 
würdigen Rahmen geehrt. Leider mussten wir diese auch für 2021 aus bekannten Gründen absa-
gen. Darum möchten wir diese Ehrungen nun auf diese Weise vornehmen. 

(Eing.) – Wir danken folgenden Personen ganz 

herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz für 

die RegioWehr Aesch. Sei es bei den unzähligen 

Übungen oder an den zum Teil herausfordernden 

Einsätzen. Herzlichen Dank!!!

Wm Furrer Roger 
Dienstjahre: 31

Einsätze: 51  

Übungen: 312

Wm Stadelmann Elmar 
Dienstjahre: 30

Einsätze: 32  

Übungen: 312

Oblt Kretz Markus 
Dienstjahre: 24

Einsätze: 161 

Übungen: 268 

Kpl Vogel Roland 

Dienstjahre: 5

Einsätze: 11  

Übungen: 56

Sdt Wechsler Nadine
Dienstjahre: 4

Einsätze: 6 

Übungen: 22

Sdt Schmutz Patrick
Dienstjahre: 2

Einsätze: 2 

Übungen: 7 

Die ganze Mannschaft der RegioWehr Aesch sagt nochmals Danke für die tolle Zusammenarbeit

Kirchbühlstrasse 2a, 5630 Muri

Persönliche Beratung per Telefon 

041 914 10 10 
für das gesamte Sortiment der Elektro/
Haushalt-Abteilung sowie der BERNINA-, 
Näh- und Stoff-Abteilung!

Wohin geht Ihre Näh-ReiSe?

Geschenk
Reise-Trolley

+

Sparen biS

bernina.com/stitchtogether

#stitchtogether  Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

Hauptstrasse 38, Hochdorf, 041 914 10 10, www.rschriber.ch
Filialen: Muri und Reinach

Ihre Einkäufe tätigen:  per Telefon 041 914 10 10  shop@rschriber.ch  www.rschriber.ch

Elektro-Installationsabteilung ist geöffnet: 

  Installations- und Serviceaufträge
  Störungen
  Lieferung und Montage von Grossgeräten
  Reparaturen von Näh- und Kaffeemaschinen

Hauptstrasse 38, Hochdorf
Filialen: Muri und Reinach

056 664 72 72 – www.rschriber.ch 
Hauptgeschäft: Hauptstrasse 38, Hochdorf

Annahme von Reparaturen / Änderungen
Abholen von Bestellungen

Einkauf Artikel des täglichen Bedarfs

Bei uns in Muri
Dienstag und Freitag

13.30 – 17.00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns im
Hauptgeschäft Hochdorf unter

041 914 10 10

Öffnungszeiten Hochdorf
Montag 13.30 – 17.00 Uhr 
Dienstag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 17.00 Uhr

Für Ihren Einkauf und Ihre Treue
danken wir Ihnen. Bleiben Sie gesund.

Ihr Schriber-Team

BAU, UMWELT, SICHERHEIT
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Entsorgung

Sammelstelle Landi
Montag – Samstag: 7.00 bis 19.00 Uhr (an Sonn- und Feiertagen geschlossen.)

Nur sortenreine Stoffe in die gekennzeichneten Container abgeben.

Sammelstelle Hochdorf, Leisibach Entsorgung AG
Montag – Freitag, 7.30 – 11.45 Uhr und 13.15 – 17.15 Uhr, Samstag, 7.30 – 14.00 Uhr

Informationen unter www.leisibach-entsorgung.ch oder 041 914 24 24

BAU, UMWELT, SICHERHEIT
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Grüngut
23. Februar, 23. März, 6./20. April,  4./18. Mai, 
1./15./29. Juni, 13./27. Juli, 10./24. August, 
7./21. September, 5./19. Oktober, 2./30. No-
vember. Die Grüngut-Vignetten erhalten Sie im 

Volg.

Jahresvignette: 
Bis max. 360-Liter-Container: 1 Vignette = CHF 80.00

600-800-Liter-Container benötigen 2 Vignetten.

Kehricht
Jeden Montag ab 7 Uhr. Jeden ersten Montag im 

Monat werden Aussentouren im Oberkirchholz, 

Honeriweid und Maschinenhof durchgeführt. Ge-

bührenmarken erhalten Sie im Volg. Ausnahmen: 

Samstag, 3. April, 22. Mai und 30. Oktober.

Sackgebühren: CHF 1.40 pro Marke
35-Liter-Sack 1 Marke

60-Liter-Sack  2 Marken

110-Liter-Sack  3 Marken

Sperrgut:
bis  5 kg 1 Marke

bis  10 kg 2 Marken

bis  15 kg 3 Marken

bis  20 kg 4 Marken

Containergebühren:
Pro Kilogramm CHF 0.22

Alu, Stahl-/Weissblech
Bei der Sammelstelle Landi entsorgen.

Alu-Kapseln Nespresso
Zurück an die Verkaufsstelle oder bei der Sammel-

stelle Landi entsorgen.

Autobatterien
Zurück an die Verkaufsstelle oder bei der Sammel-

stelle in Hochdorf kostenpflichtig entsorgen. 

Batterien
Zurück an die Verkaufsstelle oder bei der Sammel-

stelle Landi entsorgen.

Bauschutt
Samstags, 9.30 – 11.30 Uhr. 13. März, 12. Juni, 
11. September, 20. November.  Bauschutt, Ton, 

Keramik und Steine können Sie bis max. 100kg 

kostenlos bei der Firma Alois Weibel GmbH, Ober-

schongauerstrasse 28, Oberschongau, bringen. 

Kontakt für grössere Mengen: Herrn Weibel unter 

041 917 10 15 oder 079 340 84 29.

Elektro- und Elektronikgeräte
Zurück an die Verkaufsstelle oder bei der Sammel-

stelle Hochdorf entsorgen.

Giftstoffe, Sonderabfälle
Kleinmengen von Farben, Lacken, Putzmitteln, 

Medikamenten, etc. geben Sie zurück an die Ver-

kaufsstellen oder in Drogerien/Apotheken. Bei 

grösseren Mengen informieren Sie sich bei der 

Abteilung Chemikaliensicherheit des Kantons Lu-

zern, Tel.-Nr. 041 228 64 24.

Glas
In der Sammelstelle Landi nach Farben getrennt im 

betreffenden Container entsorgen.

Kleider / Schuhe
Guterhaltene Kleider und Schuhe können im Klei-

dercontainer bei der Sammelstelle Landi oder beim 

Bio-Hof Schönboden entsorgt werden. 

Kork-Zapfen
Entsorgung bei der Sammelstelle Landi.

Kühlgeräte
Kühlschränke und Tiefkühlgeräte zurück geben an 

Lieferanten, Fachhandel oder bei der Sammelstelle 

Hochdorf entsorgen.

Metall
Samstags, 9.30 – 11.30 Uhr. 13. März, 12. Juni, 11. 
September, 20. November. Altmetall nimmt die 

Firma Alois Weibel GmbH, Oberschongauerstrasse 

28, Oberschongau, kostenlos und ohne Gewichts-

limite entgegen.

Öl
Speiseöl und Mineralöl (Motorenöl und derglei-

chen) dürfen nicht in den Abfluss geschüttet 

werden. Bringen Sie Ihre Ölreste zur Sammelstelle 

Landi.

Papier und Karton
Freitags, 14 – 18.30 Uhr. 12. März, 11. Juni, 
10. September, 19. November. Bitte Papier und 

Karton getrennt sammeln und an den im Entsor-

gungsplan eingetragenen Daten gebündelt zum 

Werkhof bringen. 

PET-Getränkeflaschen
Rückgabe an Verkaufsstellen oder Entsorgung bei 

der Sammel stelle Landi. 

Pneus
Rückgabe an Verkaufsstellen oder Entsorgung bei 

der Sammelstelle Hochdorf.

Tierkadaver 
Tierkadaver können täglich von 6.00 bis 22.00 Uhr 

beim Konfiskatraum bei der ARA Hochdorf ent-

sorgt werden. Bei Tierkadaver auf öffentlichem 

Grund kontaktieren Sie René Kottmann, 058 670 

62 84.



Wir haben Antworten auf Fragen zu Themen wie Gesundheit, Vorsorge,  
Unterstützung im Alltag, Bildung, Bewegung, Recht, Finanzen, Steuern,  
Demenz, Freiwilligen arbeit und vielem mehr. Rufen Sie uns an.

Die Drehscheibe 65plus Seetal ist ein Angebot der Gemeinden Aesch, Ballwil,  
Ermensee, Eschenbach, Hitzkirch, Hochdorf, Hohenrain, Inwil, Rain, Römerswil und  
Schongau gemeinsam mit Pro Senectute Kanton Luzern. www.seetal65plus.ch

 

Die kostenlose Anlaufstelle für  
Altersfragen in der Region Seetal

Tel. 041 910 10 70

drehscheibe 65plus seetal
  sicher, selbstständig und aktiv im Alter

Wie lässt sich meine  
Vorsorge regeln?

Wo erhalte ich 
Unterstützung?

Wo kann 
ich mithelfen?

Gibt es Tanzangebote 
für mein Grosi?

Kann mich 
jemand beraten?

BILDUNG, GESELLSCHAFT

Aus dem Ressort Bildung, Gesellschaft

Veranstaltungen
Bitte beachten Sie, dass diese Daten möglicherweise nicht definitiv sind. Aufgrund der aktuellen Coro-

na-Situation ist die Jahresplanung schwierig. Erkundigen Sie sich beim jeweiligen Verein ob der Anlass 

durchgeführt wird oder nicht.

Februar 2021 
3. Sirenentest 

4. 1. Offiziersübung Feuerwehr

6. – 21.2. Fasnachtsferien Schule

14. Fasnachts-Gottesdienst Pfarrei

24. Atemschutz-Übung Neueingeteilte Feuerwehr

25. Wintersporttag Schule Abgesagt!
27./28. Super-Lotto Schützengesellschaft Abgesagt!

März 2021
2. Infoabend für Eltern «Basisstufeneintritt» Schule Abgesagt!
3. Gedächtnis-Gottesdienst Pfarrei / Frauenverein

4. 1. Kaderübung Feuerwehr

7. Fastensuppe Pfarrei / Frauenverein Abgesagt!
10./11. Besuchstage Schule Abgesagt!
11. Zug 2 Übung Feuerwehr

12. GV Turnverein Turnverein

12. Papiersammlung Werkhof

13. Bauschutt und Altmetall Firma Alois Weibel

15. Zug 1 Übung Feuerwehr

23. Atemschutz Übung und Neue Feuerwehr

25. Häckseldienst Gemeinde

25. GV Frauenverein Frauenverein Abgesagt!
28. Palmsonntag Pfarrei

30. Gesamtelternabend Schule Abgesagt!
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BILDUNG, GESELLSCHAFT

Aktiv im Alter
Das ganze Jahr hindurch werden verschiedene An-

lässe für die Rentnerinnen und Rentner organisiert. 

Infos: Regula Bättig-Meili, Mettmenstr. 21, 6288 

Schongau, 041 917 32 18

Club der Familien
Während des ganzen Jahres werden verschiede-

ne Anlässe für Kinder und Eltern organisiert. In-

fos: Gabriela Kern, Müswangerstrasse 10, 6288 

Schongau, 041 660 37 46, gabriela.kern@frauenver-

ein-schongau.ch, www.frauenverein-schongau.ch

Frauenverein Schongau
Wir sind ein gemeinnütziger Verein von und für 

Frauen und Familien und organisieren während 

des ganzen Jahres verschiedene Anlässe. Infos: Iris 

Bergmann, Holzweidstr. 22, 6288 Schongau, 076 

330 48 34, iris.bergmann@frauenverein-schongau.

ch, www.frauenverein-schongau.ch

Handwerkerverein Schongau
Wahrung und Förderung der gemeinschaftlichen 

Berufsinteressen und die Förderung freundschaft-

licher Beziehungen unter den Mitgliedern. Infos: 

Theo Muheim, 6288 Schongau, theo.muheim@

gmx.ch, 079 208 72 15

IG Traktor Schongau 07
Plauschfussball für Kids zwischen Chindsgi und 6. 

Klasse. Wir treffen uns jeweils am Freitag von 18.30 

bis 19.30 Uhr beim Schulhausplatz und im Winter 

von 18.00 bis 19.00 in der Turnhalle. Infos: Daniel 

Rosenberg, Weidweg 3, 6288 Schongau, 041 917 52 

10, 078 615 69 14, daniel.rosenberg@bluewin.ch

Jagdverein Diana
Infos: Martin Kottmann, Schönegg 7a, 6288 

Schongau

Kirchenchor Schongau / Cäcilienverein
Der Kirchenchor Schongau setzt sich zusammen 

aus Frauen und Männern jeden Alters, die Freude an 

der Musik und am Singen in der Gemeinschaft ha-

ben. Infos: Josef Muff, Mülirain 2, 6288 Schongau, 

079 447 05 32, muff.josef@bluewin.ch

Kneippverein Seetal
Der Kneippverein Seetal setzt sich mit Vorträgen, 

Kursen und Veranstaltungen für eine natürliche Ge-

sundheit nach Sebastian Kneipp ein. Infos: Monika 

Beeler, Rebweg 10, 6284 Gelfingen, 041 917 48 06, 

monika.beeler@gmx.ch, www.kneipp.ch

Kreaktiv Werkstatt Schongau
Wir sind BürgerInnen die es sich zur Aufgabe ge-

macht haben das Schongauer Landleben zu be-

reichern. Wir suchen uns Projekte, bei denen wir 

der Meinung sind, dass sie der Bevölkerung und 

dem Tourismus einen wirklichen Mehrwert bieten. 

Gemeinsam mit anderen freiwilligen Helfern und 

Unterstützern setzen wir unsere Ideen um. Jeder 

ist herzlich eingeladen bei uns mitzuwirken.Infos: 

Patrick Adler, Präsident, 041 508 58 12, kreak-

tiv-schongau@gmx.ch, www.kreaktiv-schongau.ch

Linedance Schongau
Freude am Tanzen, Freude an Musik, Freude an 

Freundschaften. Wir tanzen jeweils am Montag. 

Beginners von 18.45 bis 20 Uhr, Fortgeschrittene 

von 20.15 bis 21.30 Uhr. Infos: Beatrice Weibel, 

Mettmenstrasse 35, 6288 Schongau, 079 439 18 

66, bm.weibel@bluewin.ch

Mütter- und Väterberatung
Hochdorf, Zentrum für Soziales, Hauptstrasse 42, 

2. Stock, Christine Geiser: Mi., 03., 10.7, 17., 24. 
Februar, 03., 10., 24., 31. März. Anmeldung für 

Beratungen: Mo. – Fr.: 8.00 – 11.45 und 14.00 – 

17.00 Uhr, Zenso, Tel. 041 914 31 31. Telefonische 

Beratung: Mo. bis Fr.: 8.00 bis 9.30 Uhr, Tel. 041 914 

31 41

Musikgesellschaft Schongau
Jeder, der Lust und Freude an der Blasmusik hat und 

ein Blechblas- oder Schlaginstrument spielt, ist bei 

uns herzlich willkommen. Infos: Markus Stutz (Prä-

sident), Meisenweg 1, 5616 Meisterschwanden, 056 

667 00 31, 5xstutz@gmail.com,  www.schongermu-

sig.ch

Pro Senectute Fitgym
Wir sind eine Gruppe von Frauen ab 60. Ausser in 

den Schulferien treffen wir uns jeden Mittwoch von 

16.00 bis 17.00 Uhr in der Turnhalle Schongau. In-

fos: Carmen Suter-Näf, Schulweg 3, 6288 Schongau, 

041 917 03 08, carmen.suter.naef@bluewin.ch

RegioWehr Aesch
Die RegioWehr Aesch erfüllt die allgemeinen Feuer-

wehraufgaben in den vier Vertragsgemeinden Aesch, 

Schongau, Altwis und dem Ortsteil Mosen der Ge-

meinde Hitzkirch. Neben der Brandbekämpfung sind 

in den letzten Jahren vermehrt Elementarereignisse 

und technische Hilfeleistungen dazugekommen. Je-

des Jahr benötigt die RegioWehr Aesch wieder neue 

und motivierte Einsatzkräfte. Wohnst du im Gemein-

degebiet Schongau, Aesch, Altwis oder Mosen und 

möchtest einen Teil deiner Freizeit für die Sicherheit 

der Wohnbevölkerung einsetzen, dann bist du bei 

uns herzlich willkommen. Infos: Kdt. Christian Muff, 

Vorderdorfstr. 4b, 6288 Schongau, 079 509 67 69, 

christianmuff@gmx.net, www.regiowehr-aesch.ch

Samariterverein AeschPlus
Im Samariterverein lernen wir, wie wir in Notsitu-

ationen reagieren sollen und vieles mehr – komm 

doch auch! Infos: Franz Weibel-Christen, maschi-

nenhof@svema.ch, 041 917 43 46

Schützengesellschaft Schongau
Förderung und Erhaltung der Schiessfertigkeit so-

wie die Pflege kameradschaftlicher Gesinnung von 

Hobbyschützen bis zum begeisterten Sportschüt-

zen. Infos: Adrian Bütler (Präsident), alte Poststras-

se 14, 6288 Schongau, 041 520 73 53, info@sg-

schongau.ch, www.sg-schongau.ch

Spitex Hochdorf und Umgebung
Bietet allen Einwohnerinnen und Einwohnern ihre 

Dienstleistungen mit der Absicht an, das diese möglichst 

lange in der gewohnnten Umgebung bleiben können. 

Infos: Frau Brigitte Pfrunder, Telefon 041 914 10 70, 

spitex@spitex-hochdorf.ch, www.spitex-hochdorf.ch
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Kirchgemeinden

Vereine – Fortsetzung

BILDUNG, GESELLSCHAFT

Töffclub MC Bone-Riders
Der Verein besteht seit 1990 und ist bestrebt, das 

Töfffahren zu erhalten. Die Pflege der Kamerad-

schaft und der Gemütlichkeit stehen an erster 

Stelle. Infos: Beat Roth, Hinterdorfstrasse 3, 6288 

Schongau, 079 455 73 63, roth.beat@gmx.ch

Töffli-Club Schongau
Der Töffli-Club Schongau fährt Mofacross und 

organisiert alle Jahre ein Rennen. Infos: www.tc-

schongau.ch

Turnverein Schongau
Sport und Spass für Jung und Alt. Auskünfte über 

Trainings im Anschlag bei der Turnhalle oder beim 

Präsidenten: Beat Riedweg (beatriedweg@bluewin.

ch, 041 917 46 64)

Wandergruppe Schongau
Wir treffen uns bei jedem Wetter jeden 2. Diens-

tag im Monat um 9.00 Uhr bei der Kirche in Ober-

schongau. Maschiert wird 4 bis 5 Stunden. Infos: 

Irene Steiger 041 917 29 73, 079 586 46 42

Pfarrei St. Ulrich, Schongau
Informationen zu denAnlässen finden Sie auf unse-

rer Website. Pfarrei Schongau, Unterdorf 12, Aesch, 

041 917 14 23, sekretariat.schongau@kath-hitz-

kirchertal.ch. schongau.ch/kirchen. Öffnungszeiten: 

Mo., Di., Do., Fr. 08.30 – 11.30 Uhr und Mi. telefo-

nisch 08.30 – 11.30 Uhr. Gemeindeleitung Daniel 

Unternährer 041 917 14 07, gemeindeleitung@

kath-hitzkirchertal.ch

Reformierte Kirchgemeinde 

Informationen und Veranstaltungen unter: www.

refhochdorf.ch. Pfarrer: Christoph Thiel, christoph.

thiel@lu.ref.ch, 041 911 06 87, Sekretariat: sekreta-

riat.hochdorf@lu.ref.ch, 041 910 44 77

Gartenarbeiten jeder Art und Grösse –
wir beraten Sie gerne kostenlos und unverbindlich.
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Der Schneemann – ein echt cooler Typ …
Wussten Sie, dass diese frostigen Gesellen, welche 

man in den vergangenen schneereichen Wochen 

auch immer öfter in Schongau gesehen hat, sogar 

mit einem «Welttag» belohnt wurden? Jeweils am 

18. Januar wird der Welttag des Schneemanns ge-

feiert. Mit grossem Eifer haben die Kinder der 3./4. 

Klasse an ihrem Schlittelausflug eine solche Be-

rühmtheit - einen «echt coolen Typen» erschaffen. 

Um einen Schneemann zu bauen, darf der Schnee 

auf keinen Fall zu trocken sein. Insofern waren die 

Verhältnisse an diesem Tag geradezu ideal. Offen-

sichtlich kommt es aber nicht so sehr auf den per-

fekten Schnee an.  Egal ob nass oder trocken - das 

Bedürfnis, Schnee in die Hand zu nehmen und ihn 

zu formen steckt irgendwie in den meisten Men-

schen drin. Das Ausgangsmaterial, mit dem sich 

nicht nur Kinder sondern auch Erwachsene kreativ 

ausleben konnten, wurde in den diesjährigen Janu-

artagen mehr als zur Genüge geliefert…

Die Kaugummi-Regel …
Wir, die 3./4.Klasse B, haben einen Kaugummi ge-

malt. Wir haben die Kaugummi-Regel gebrochen. 

Übrigens gilt die neue Regel nur für die 3./4. Klasse 

B. Wir dürfen während der Fasnacht Kaugummi 

essen. 

Es war sehr schwierig dieses Bild zu malen, wie 

zum Beispiel das Auge oder die Nase. Wir haben 

uns bekleckert und angemalt. Es ist ein sehr gutes 

Bild geworden.                  (Lara Haufe, Jana Wigger)

Fasnachtsgedicht 
Die Fasnacht kommt, der Winter geht,

doch die Fasnacht findet nicht statt.

Die Fasnachtsküchlein sind schon da,

doch von denen werden wir nicht satt. 

Wir haben Lust, mit Familie und Freunden zu festen. 

Wir haben Interesse, die Kekse zu testen. 

Warum ist Corona so dumm? 

Wann ist die Zeit mit Corona um?

(Anouk Marbach, Romina Kretz, Aurelia van Hiel)
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«König Corona»
Isabelle Bitterli,
Werner Nydegger, 2020

Klappentext:
Es gab einmal ein Königreich, 

das war klitzeklein. Es war so 

unglaublich klein, dass kein Mensch es je gesehen 

hatte. Das ärgerte König Corona, den Herrscher 

über das winzige Reich, sehr. Er wollte auch in den 

Zeitungen erscheinen, so wie alle anderen Könige. 

Die ganze Welt sollte ihn kennenlernen! Um die-

ses Ziel zu erreichen, schickte König Corona seine 

Soldaten zu den Menschen. Ihr Auftrag war es, die 

Menschen krank zu machen. Und siehe da: Bald 

sprach die ganze Welt von den gefährlichen Sol-

daten von König Corona, den sogenannten «Co-

rona-Viren». Erst als schon viele Menschen krank 

geworden waren, kamen Ärzte und Forscher König 

Corona auf die Schliche und fanden Wege, die Ver-

breitung seiner Soldaten einzudämmen …

Tipp von Monika Bruderer:
Wie erklärt man einem Kind einen Virus oder eine 

Pandemie? Dieses Buch veranschaulicht beides auf 

unterhaltsame und gleichzeitig lehrreiche Art und 

Weise.  Die Schweizer Produktion ist geprägt von 

einem tollen Zusammenspiel von Wort und detail-

reichem Bild. Für Kinder ab 4 Jahren aber auch für 

Erwachsene ein Erlebnis!

«Kalann»
Joachim B. Schmidt, 2020

Klappentext:
Kalmann Óðinnsson ist der 

selbsternannte Sheriff von Rau-

fahrhöfn. Er hat alles im Griff. 

Kein Grund zur Sorge. Er ist ein waschechter Islän-

der, auch wenn sein Vater Amerikaner war, und ein 

Original, das in dem beinahe ausgestorbenen Dorf 

dafür sorgt, dass alles seinen Gang geht. Er wuchs 

bei seinem Grossvater auf, der ihm das Jagen 

beibrachte, wie man aus Grönlandhai den besten 

Gammelhai der Insel herstellt und auch sonst al-

les, was ein Mann im Leben wissen muss. Was sich 

Kalmann am meisten wünscht, ist eine Frau, doch 

erst einmal muss er aus dem Schlamassel wieder 

herauskommen, in den er geraten ist, als er eines 

Winters eine Blutlache im Schnee entdeckte. Und 

wenn die Räder in Kalmanns Kopf auch manches 

Mal rückwärtslaufen, wendet er mit seiner naiven 

Weisheit alles zum Guten. Kein Grund zur Sorge.

Tipp von Susanne Hirt:
Den Leser erwartet mit Kalmann einen liebenswer-

ten Menschen, Einblicke in die isländische Natur 

und ein Krimi der besonderen Art. Zum Schmun-

zeln und Nachdenken. Lesen!

Diese und weitere Bücher können in Ihrer Biblio-

thek ausgeliehen werden.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Bibliothek Reinach

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

ambiance küchen bäder ag
zellgut 9  |  6214 schenkon

telefon +41 41 925 24 00
info@ambiance-kuechen.ch

t  BERATUNG
t  PLANUNG
t UMSETZUNG

100 NEUSTE KÜCHENTRENDS
              www.ambiance-kuechen.ch

GERÄTEAUSTAUSCH

t BAUMANAGEMENT
t GERÄTEAUSTAUSCH
t GROSSER SHOWROOM

UMBAU
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Achten Sie darauf, dass Sie Ihr Kind geduldig und lie-

bevoll begleiten: Versuchen Sie, die Welt mit seinen 

Augen zu sehen und zeigen Sie ihm, wo es besonders 

aufpassen muss. Sie erkennen eine mögliche Gefahr? 

Perfekt! So können Sie Ihr Kind darauf aufmerksam 

machen und ihm gleich erklären, wie es sich richtig 

verhält – sanft und ganz ohne Druck. Warum ist Wie-

derholung für das Lernen so wichtig? Das hat phy-

siologische Gründe: Beim Lernen oder Erfassen neuer 

Informationen sortieren sich die Neuronen um und 

formen sich zu neuen Verbindungen. Es entstehen Sy-

napsen, die das Gelernte abspeichern. Auch die Schul-

modelle stützen sich auf Beobachtung, Nachahmung 

und Wiederholung. Dasselbe gilt für die Verkehrser-

ziehung. 

•  Wählen Sie einen sicheren und angenehmen Schul-

weg: Der kürzeste Weg ist nicht unbedingt der beste.

•  Ohne Zeitdruck gehen: Aus Sicherheitsgründen 

sollte Ihr Kind nicht zu spät zur Schule losgehen. 

Wenn es rechtzeitig aufbricht, gibt es auch keinen 

Stress, der es gefährden kann. 

•  Organisieren Sie sich: Mit mehreren Personen wird 

es einfacher. Wenn Sie Ihr Kind noch begleiten, aber 

mal keine Zeit haben, können Sie sich zum Beispiel 

mit anderen Eltern abwechseln. 

Dann ist es übrigens ratsam, dass der Erwachsene 

hinter der Gruppe von Kindern hergeht. Damit hat er 

die Gruppe nicht nur besser im Blick, auch die Kin-

der sind viel aufmerksamer, weil sie autonomer sind. 

Vor dem Start wird ein Kind ernannt, das die Gruppe 

führt. Die Aufgabe erfüllt es mit Stolz und es kann 

sicher lernen. Zum Wohle Ihres Kindes sollten Sie Ihr 

Kind wirklich nur in Ausnahmefällen mit dem Auto 

zur Schule fahren. Sobald Sie das Gefühl haben, dass 

Ihr Kind bald bereit ist, den Schulweg alleine zu meis-

tern, lassen Sie zuerst noch auf dem gemeinsamen 

Weg «führen». Und wenn Ihr Kind dann alleine in die 

Schule geht, hört das Lernen trotzdem nicht auf. Er-

weitern Sie nach und nach seinen Spielraum, indem 

Sie andere Strecken gehen und ihm das Verhalten 

in komplexeren Situationen beibringen. Schauen Sie 

genau hin und geben Sie ihm hier und da wertvolle 

Tipps, die es schrittweise selbst umsetzen wird. 

Weiterführende Information:

https://www.tcs.ch/de/testberichte-ratgeber/ratge-

ber/verkehrserziehung/kinder-fussgaenger.php

Wie wird der Schulweg zur täglichen Routine?

Die wesentlichen Punkte sind Erfahrung und Wiederholung. Natürlich ist es sinnvoll, den 
Schulweg mehrmals gemeinsam mit Ihrem Kind zu üben. Noch besser ist es, wenn Ihr Kind 
auch im Alltag Erfahrung sammeln kann. Betrachten Sie Ihre Nachbarschaft oder Ihr Dorf als 
Raum zum Lernen und Üben. 

Autor: TCS Sektion Aargau, Gewerbeweg 1, 5242 

Birr, www.tcs-aargau.ch 

Quelle: Regionalpolizei aargauSüd, Regionalpolizei Lenzburg und Polizei Oberes Fricktal

Alkohol beeinträchtigt die Fahrfähigkeit – und zwar 

bei allen Menschen. Bereits ein Glas verlängert die 

Reaktionszeit und wirkt sich auf das Sehvermögen, 

die Konzentration sowie die Koordination aus. Al-

koholkonsum steigert zudem die Risikobereitschaft 

und ruft Müdigkeit hervor – allesamt ungünstige 

Begleiter für eine Fahrt mit dem Auto oder Motor-

rad.

Alkohol am Steuer ist kein Kavaliersdelikt In den 

vergangenen fünf Jahren war durchschnittlich bei 

jedem neunten schweren Verkehrsunfall Alkohol im 

Spiel. Zwar gibt es immer weniger Alkoholunfälle, 

doch eigentlich wären die alle vermeidbar. Zudem 

sind sie oft schwerwiegend. Die meisten Alkoho-

lunfälle passieren nachts, speziell an den Wochen-

enden.

Besonders gefährdet sind junge Fahrzeuglenke-

rinnen und -lenker. Als Neulenker sind sie beim 

Autofahren noch stärker gefordert – Fahrzeugbe-

herrschung und entsprechende Automatismen sind 

erst in der Aufbauphase. Schon kleine Beeinträchti-

gungen erhöhen deshalb die Unfallgefahr. Deshalb 

gilt für Neulenkerinnen und Neulenker seit einigen 

Jahren: null Promille.

Was viele nicht wissen: Alkohol baut sich sehr lang-

sam ab. Pro Stunde sind es nur etwa 0,1 bis 0,15 

Promille. Auch im Schlaf bauen wir Alkohol nicht 

schneller ab. Wer zu viel getrunken hat, kann am 

nächsten Morgen also immer noch fahrunfähig 

sein. Der Abbau lässt sich nicht beschleunigen – 

weder mit Kaffee, sauren Gurken noch Rollmops.

Tipps der Polizei:
- Wer fährt, trinkt nicht.

-  Als Lenker unterwegs und trotzdem etwas ge-

trunken? Fahrzeug stehen lassen und ÖV oder 

Taxi nehmen.

-  Party? Fahrgemeinschaft bilden und vereinbaren, 

dass die Fahrerin oder der Fahrer nicht trinkt.

-  An die Gastgeber: Immer alkoholfreie Getränke 

bereithalten.

-  Personen, deren Fahrfähigkeit wegen Alkohol be-

einträchtigt ist, vom Fahren abhalten.

Alkohol am Steuer: «Wer trinkt, fährt nicht»

Alkohol ist im Strassenverkehr ein unpassender Begleiter. Schon bei einer kleinen Menge ver-
doppelt sich das Risiko eines tödlichen Unfalls. Deshalb erinnert die BFU mit einer schweizwei-
ten Präventionskampagne Fahrzeuglenkerinnen und Fahrzeuglenker an die Gefahr von Alko-
hol.
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MIF-KA_Header210x70.indd   8 08.06.16   15:07Seit Jahrhunderten werden Duftpflanzen zur Lin-

derung von Beschwerden und zur Erhaltung der 

Gesundheit eingesetzt. Denken wir nur an die alte 

Tradition der Klostergärten, in denen diese und 

andere Heilpflanzen seit jeher angebaut werden. 

Das Wesentliche der Duftpflanzen sind ihre ätheri-

schen Öle. Wir alle kennen die wohltuenden Düfte 

von Zimt und Orange, aber auch die klärenden wie 

Eucalyptus und Thymian. Wussten Sie, dass all diese 

Aromen nicht nur angenehm duften, sondern auch 

auf natürliche Weise eine medizinische Wirkung auf 

uns Menschen haben? Genutzt wird dieses Wissen 

in der sogenannten Aromatherapie. Insbesonde-

re bei Kindern eignet sich die Aromatherapie sehr 

gut. Ein wichtiges Öl für die Kleinen ist zum Bei-

spiel das der Mandarine. Es beruhigt, löst Ängste 

und spendet Geborgenheit. Eine Kombination mit 

Rosmarin kann helfen, wenn sie sich nicht gut auf 

die Hausaufgaben konzentrieren können oder sich 

auf Prüfungen vorbereiten müssen. Bei Erkältungen 

ist der Einsatz z. B. von Weisstanne oder Ravintsara 

empfehlenswert. Die Atemwege werden befreit und 

durch die teilweise desinfizierende Wirkung heilen 

die Beschwerden schneller ab. Wenige Tropfen Me-

lisse oder Vanille auf einem Duftstein beruhigen bei 

Stress und sorgen für einen guten Schlaf. Einige 

Tropfen Ingwer auf ein Taschentuch geträufelt lin-

dern die Übelkeit beim Autofahren. Und gerade in 

dieser dunklen Jahreszeit können wir eine Unter-

stützung durch die stimmungsaufhellenden Düfte 

der Citrusfrüchte, auch in der Kombination mit Va-

nille, gut gebrauchen. 

Natürlich können die Öle auch einfach für ein gu-

tes Raumklima eingesetzt werden, z.B. mit Düften, 

die einem ein Gefühl von Wärme vermitteln und 

eine gemütliche Atmosphäre schaffen.

Doch auch ein Körperöl, angereichert mit ätheri-

schen Ölen, oder ein Bad können Wunder wirken. 

Eine breite Auswahl an hochwertigen Basisölen 

steht Ihnen zur Verfügung, wenn Sie Ihr indivi-

duelles Körperöl nach eigener Rezeptur mischen 

möchten. Natürlich übernehmen wir das Mischen 

auch gerne für Sie.

Bei Fragen kommen Sie gerne zu uns. 

Welcher Duft passt Ihnen?

 Sabine Brentrup, Apothekerin
 TopPharm Homberg Apotheke
 zertifizierte medinform-kinderapotheke

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, zertifizierte medinform-kinderapotheke

Im März 2017 veröffentlichte das dorfheftli 
einen Artikel von mir mit dem Titel «Unnöti-
ge Operationen?». Leider muss man feststellen, 
dass sich seit damals wenig geändert hat. Ich 
denke, die Probleme haben eher noch zuge-
nommen. Somit habe ich das Fragezeichen in 
der Überschrift dieses Mal weggelassen. Hier 
3 Beispiele:

1. Ich sehe in meiner Praxis immer wieder Pati-

enten, die an primär nicht operationswürdigen 

Läsionen z. B. am Knie von Meniskus oder an der 

Schulter von Sehnenanrissen ohne vorausgehende 

konservative, also nicht operative Therapie (z. B. 

Physiotherapie) kurzfristig operiert wurden. Die 

Studienlage ist hier inzwischen eindeutig: Ohne 

eine entsprechende, lange Vorgeschichte ohne 

Besserung oder einen Therapieversuch mit Physio-

therapie, Schmerzmitteln und Eigenbehandlung zu 

Hause ist ein Verschleissriss des Meniskus NICHT 

mehr primär operativ zu behandeln. Im Ausland 

kann man hierfür als Arzt inzwischen verklagt wer-

den, in der Schweiz wird dies leider immer noch 

häufig durchgeführt. Es wäre hier an den Standes-

organisationen, entsprechende, auch verbindliche 

Richtlinien durchzusetzen.

2. Sehnenanrisse oder -einengungen an der Schul-

ter werden primär nicht operativ behandelt. Kon-

servative Massnahmen wie Physiotherapie haben 

eine Erfolgsrate von ca. 75 %, die operative Be-

handlung ebenso, sie ist jedoch mehrfach teurer 

und beinhaltet für den Patienten gewisse Risiken. 

Bei kompletten Sehnenabrissen verhält es sich je-

doch anders.

3. Seit 3 Jahren müssen einseitige Leistenbrüche in 

der Schweiz aus Kostengründen zwingend ambu-

lant operiert werden wie im Ausland schon seit 15 

Jahren. Doppelseitige Brüche dürfen noch statio-

när im Spital verbleiben, womit das Spital deutlich 

mehr Geld generiert als bei einem ambulanten Fall. 

In diesen 3 Jahren hat an manchen Spitälern die 

Doppelseitigkeit der Leistenbrüche um ein vielfa-

ches, also um mehrere hundert Prozent zugenom-

men. Also entweder waren früher die meisten Leis-

tenbrüche falsch als nur einseitig fehldiagnostiziert 

oder es werden seitdem viele unnötige doppelseiti-

ge Operationen durchgeführt. 

Die Liste liesse sich beliebig verlängern. Swiss Or-

thopaedics hat auf dem Jahreskongress 2019 ein 

Ampelsystem initiiert. Rot heisst dabei: Kein be-

legter Nutzen für den Patienten und unbedingt zu 

unterlassen sind z. B. die Operation von Aussen-

bandverletzungen des Sprunggelenkes oder Risse 

der langen Bizepssehne an der Schulter sowie die 

meisten Innenbandverletzungen am Knie.

Dies ist ein erster Schritt. Ein zweiter kann von Pati-

entenseite die Einholung einer Zweitmeinung sein, 

wogegen ein verantwortungsvoller Chirurg/Ortho-

päde niemals etwas einwenden würde.

Dr. Michael Kettenring

Unnötige Operationen – Teil 2

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 27
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Getränketipp von Rio Getränkemarkt

Es gibt nichts Schöneres, als mit einem edlen Tropfen zusammen mit Freunden auf einen schö-
nen Moment anzustossen – bei einem Apéro, einem Essen oder in gemütlicher Runde vor dem 
Kaminfeuer. Welche Schätze die Rio-Getränkeprofis für Sie bereithalten, erfahren Sie hier.

Quelle: Rio Getränkemarkt Menziken

Ein weitum sichtbares Wahrzeichen des Mi-
chelsamtes ist zweifelsohne der Landessender 
Beromünster. Wer sich alte Mittelwellenemp-
fänger anschaut, sieht dort zwischen Brüssel, 
London, Paris und anderen europäischen Des-
tinationen auch immer Beromünster auf den 
Anzeigen.

Durch die Mittelwellenfrequenz 531 ist Beromüns-

ter weit über unsere Landesgrenzen bekannt. Im 

Jahre 2015 wurde in unmittelbarer Nähe des Lan-

dessenders eine regionale Brauerei gegündet. Die 

Gründer sind alle in Beromünster aufgewachsen. 

Das Brauhuus 531 produziert in Beromünster di-

verse Bierstile. Ein gelernter Brauer sorgt für hohe 

Qualität und Konstanz. Alle Arbeitsschritte finden 

vor Ort statt. Das ganze Brauhuus-Team ist mit 

Elan, Stolz und grosser Freude am Produzieren. Re-

gionale Biere erleben einen grossen Aufschwung 

und heben sich gekonnt ab von grossen Brauereien.

Diese Biere sind im Rio Getränkemarkt

Menziken für CHF 2.90 erhältlich.

Beni Wiler 

Kellermeister

und Weinkenner

Marktleiter

Rio Getränkemarkt 

Menziken

In unserem RIO Getränkemarkt in Menziken führen 

wir eine Auswahl von drei Brauhuus-Bieren:

Brauhuus 531 Huus Lager
Ein klassisches Lagerbier, untergärig, leichter Malz-

körper, süffig, fein gehopft, 20 IBU (Bittereinheiten)

Brauhuus 531 Sänder Bier
Ein obergäriges Pale Ale, schöner Körper, goldgelbe 

Farbe, 25 IBU

Brauhuus 531 IPA
Ein India Pale Ale wie es sein muss, sehr hopfig, 

exotische Früchte in der Nase, angenehme Bittere 

im Gaumen, 65 IBU

Regionalität ist dem RIO Getränkemarkt sehr wich-

tig. Aus diesem Grund arbeiten wir gerne mit der 

jungen Brauerei aus Beromünster zusammen.

29Quelle: Grillcenter Dürrenäsch

So pflegen Sie Ihren Grill

Grillieren ist in den letzten Jahren eine Art Lifestyle geworden und bekommt immer mehr Auf-
merksamkeit. Lesen Sie an dieser Stelle die Tipps der Profis vom Grillcenter Dürrenäsch.

Ganz gleich, ob Ihr Grill das ganze Jahr über im 

Einsatz steht oder nur an lauen Sommerabenden 

eingeheizt wird – Ihre Grillausrüstung sollte immer 

in einem Eins-A-Zustand sein.

Damit Ihr Grill ein zuverlässiger Begleiter bleibt, 

sollten Sie ihn regelmässig reinigen und pflegen.  

Dies erhöht nicht nur die Sicherheit und den Kom-

fort beim Grillieren, es gibt Ihnen auch das gute 

Gefühl, dass Ihre saubere Ausrüstung jederzeit 

einsatzbereit ist. Vor allem sorgt die regelmässige 

Pflege dafür, dass Ihr Grillgut auf dem sauberen 

Rost perfekt gart und ein herrliches Aroma entfal-

ten kann.

Für den optimalen Witterungsschutz empfehlen 

wir Ihnen ebenfalls, Ihren Grill mit einer Abdeck-

haube zu schützen. Diese hält nicht nur vom Regen 

und Schnee ab, sondern auch vor dem jährlichen 

Blütenstaub.

GENUSS

Unser Tipp: Nach jedem Einsatz den kompletten 

Grill ausbrennen lassen (Pyrolyse). Einmal im Jahr 

sollten Sie Ihren Grill einer Grossreinigung unter-

ziehen. Der optimale Zeitpunkt dafür ist der Früh-

lingsanfang, kurz vor dem Grillsaison-Start.

Für die fachmännische Reinigung bietet das Grill-

center in Dürrenäsch einen speziellen Service an. 

Dieser umfasst die Abholung, Reinigung, Funkti-

onskontrolle, wie auch das Zurückbringen Ihres 

Grills.

Eine grosse Auswahl an Reinigungsmittel, Schutz-

hüllen und weiterem Zubehör finden Sie in unse-

rem Grillcenter in Dürrenäsch oder online unter 

www.grillcenter.ch.
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Eichhörnchen sind 

Nagetiere, wie Mäu-

se, Hamster und 

Meerschweinchen, 

mit scharfen Schnei-

dezähnen, mit denen 

sie harte Schalen 

und Zapfen bearbei-

ten. Diese spitzen Schneidezähne schärfen sich selbst und 

wachsen wegen der starken Beanspruchung ständig nach. 

Eine wichtige Rolle spielen die handähnlichen Vorderpfoten, 

die wie unsere Hände verwendet werden. Damit können sie 

Nahrungsstücke geschickt vor dem Mund halten und bear-

beiten. Nüsse öffnen Eichhörnchen, indem sie an einem Ende 

eine Kerbe in die Schale nagen und die Nuss mit Hilfe der 

auseinanderbewegbaren Schneidezähne aufsprengen. Fich-

tenzapfen werden Schuppe für Schuppe zerlegt, um an die 

darunterliegenden Samen zu kommen. Eichhörnchen essen 

aber nicht nur Nüsse und Sämereien, sondern ernähren sich 

je nach Nahrungsangebot und Jahreszeit auch von Früchten, 

Knospen oder Pilzen, aber auch von Insekten, Vogeleiern und 

Jungvögeln. Die tagaktiven Eichhörnchen sind als Baumtiere 

optimal an eine kletternde Lebensweise angepasst. Mit ihren 

spitzen Krallen an Fingern und Zehen und den kräftigen Hin-

terbeinen klettern sie selbst an glatten Flächen spiralig den 

Baumstamm umkreisend hinauf und kopfvoran nach unten. 

Der buschige Schwanz dient dazu, auf dünnen Zweigen das 

Gleichgewicht zu halten und beim Weitsprung den Flug zu 

steuern, um sicher zu landen. Bei Eichhörnchen sind Vari-

anten der Fellfärbung von rot über braun zu schwarz häufig. 

Man geht davon aus, dass die Fellfarbe mit der Tarnung und 

Wärmespeicherung zusammenhängt. So findet man im Na-

delwald und in höheren Lagen eher die dunklen Farbvarian-

ten mit dichterem Fell, im Laub- und Mischwald und wärme-

ren Regionen eher die helle, rötliche Variante. Hoch oben in 

der Baumkrone bauen Eichhörnchen ihr kugeliges Nest, den 

Kobel. Dieser wird mit weichem Material (Moos, Blätter, Gras 

und Haare) ausgepolstert. Da sie keinen Winterschlaf halten, 

müssen sie alle paar Tage ihren Kobel verlassen, um fressen 

zu gehen. Eichhörnchen sind Winterruher. Ihre Körpertempe-

ratur und die Pulsschläge sinken in dieser Zeit nicht ab wie 

bei den echten Winterschläfern, wie z. B. beim Siebenschläfer. 

Deshalb legen sie sich im Herbst Vorräte für die kalte Jah-

reszeit an in dem sie Eicheln und Nüsse im Waldboden ver-

graben oder  in Baumhöhlen oder -ritzen verstecken. Dabei 

merken sie sich ihr Versteck nicht, sondern finden dieses im 

Winter, indem sie mithilfe ihres ausgezeichneten Geruchs-

sinnes einfach das Gelände absuchen. Nicht gefundene Sa-

men erfüllen ebenfalls ihren Zweck: Aus ihnen können neue 

Bäume spriessen und den Wald ergänzen. Eichhörnchen 

sind ausgesprochene Einzelgänger, nur in der Paarungszeit 

im Winter oder auch im Sommer suchen sie einander auf. 

Da kann man sehen, wie das Weibchen bei einer rasenden 

Paarungsjagd von mehreren Männchen verfolgt wird und sie 

sich gegenseitig anfauchen, gleichzeitig geben sie schnal-

zende Laute von sich und zucken mit dem Schwanz. Wenn 

das Weibchen bei dieser langen Hetzjagd ermattet ist, flieht 

es nicht mehr und das siegreiche Männchen fängt an wie 

ein Eichhörnchen-Kleinkind zu fiepen. Damit hemmt es mit 

diesem Stimmfühlungslaut der Jungtiere die Angriffslust des 

Weibchens. So beginnt über diese Beschwichtigungsgeste 

eine erste Zuneigung zu dem fremden, wilden Wesen, ganz 

ähnlich wie als Mutter gegenüber ihren Jungen. Das Weib-

chen verliert die Scheu und beide Partner schlafen vorerst 

gemeinsam in einem Nest. Erst danach erfolgt die Paarung, 

die vom Weibchen durch Hochheben des Schwanzes signa-

lisiert wird. Alsbald erkaltet die Zuneigung aber wieder. Nun 

ist es das Weibchen, welches das Männchen davonjagt. Die 

Aufzucht der bis zu sieben Jungen, die nackt und blind auf 

die Welt kommen, übernimmt das Weibchen ganz allein. Dies 

erfordert während ca. 10 Wochen von der Mutter intensive 

Betreuung, um die Jungen danach in die Selbständigkeit ent-

lassen zu können.

Eichhörnchen – Leben auf Bäumen

Meister im Knacken von Nüssen, akrobatische Baumkletterer und Baumspringer, eifrige Samm-
ler von Wintervorräten, Einzelgänger mit auffälligen, lauten Paarungsjagden, «Kindchenrufe» 
des Männchens als Beschwichtigungsgeste

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, 5726 Unterkulm

Wir untersuchen die Katze, aber finden eigentlich 

nichts Auffälliges. Sie verhält sich normal, stämpfelet 

mit den Pfoten, schnurrt und leckt das Le Parfait. Kei-

ne Schmerzen, Atmung und Kreislauf sind in Ordnung 

und auch beim Abtasten finden wir nichts Auffälliges. 

Und dann kommt der wichtige Satz der Besitzerin: 

«Das hatte sie schon einmal, als ich ihr die Tablette 

gegen Erbrechen und Übelkeit geben musste». Könnte 

das vom Medikament sein? Seit langem arbeite ich in 

diesem Beruf, aber diese Frage musste ich noch nie 

beantworten. Glücklicherweise gibt es das Internet 

und die «Vetpharm»-Seite der Universität Zürich. Und 

was steht dort unter Nebenwirkungen dieses Medika-

mentes: «Bei Hunden ist die häufigste Nebenwirkung, 

wenn auch selten gesehen, eine Verhaltens- und We-

sensveränderung. Auch bei Katzen kann es zu rasen-

dem Verhalten oder zur Desorientierung kommen.» 

Rasend und desorientiert? Passt wohl! Ebenso, dass 

die unerwünschte Wirkung von selber verschwindet 

und zeitlich mit der Medikamentengabe überein-

stimmt. Die Nebenwirkung des Medikamentes rührt 

daher, dass es seine Wirkung über die Dopaminre-

zeptoren im Gehirn entfaltet, über welche auch viele 

andere Nervenimpulse übermittelt werden. Da diese 

unerwünschte Wirkung wirklich selten ist, werden wir 

auch in Zukunft die Besitzer nicht regelmässig darauf 

aufmerksam machen müssen. Anders jedoch bei der 

Spritze gegen Durchfall, welche auf Grund reduzierter 

Speichelproduktion einen trockenen Mund zur Folge 

hat. Oder der Hinweis auf den Durst und Hunger nach 

Cortisongaben. Diese Nebenwirkungen sind häufig. 

Und haben sie auch schon mal Beipackzettel von 

Medikamenten gelesen? Da möchte ich fast behaup-

ten: «Keine Wirkung ohne Nebenwirkung». Wichtig ist 

aber, dass die erwünschte Wirkung immer und deut-

lich eintritt, jedoch die unerwünschte Wirkung nur 

sehr selten und schwach. Das erhoffe ich mir auch 

nach der ersten Turnprobe nach der Coronakrise be-

treffend der Nebenwirkung «Muskelkater und Kopf-

schmerzen»! (Zumindest Männerriegler wissen, was 

ich meine.)

Dr. med. vet. Patrick Curschellas, Kleintierpraxis Dr.

Küng, 6215 Beromünster, Bild von Wil Nemao auf 

pixabay

Nebenwirkungen

Alle Neben- oder unerwünschten Wirkungen von Medikamenten zu kennen, ist fast nicht möglich. 
Meistens sind sie auch so unbedeutend, dass die Besitzer davon gar nichts mitbekommen und uns 
daher auch nicht informieren können. So wissen wir zuerst auch nicht, was mit der 15-jährigen 
Hauskatze los ist: Vor einer Stunde hat sie eine Spritze gegen Übelkeit und Erbrechen erhalten und 
nun sei sie zu Hause rückwärtsgelaufen, wie wild herumgesprungen, an der Besitzerin hochgeklet-
tert und habe ihr die Krallen in die Haut gedrückt und sie leicht gebissen. Das Tüechli im Transport-
käfig scharrt sie mit den Pfoten zur Seite. Umgangssprachlich würden wir sagen: «Die spinnt!»

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Malergeschäft Steiner AG:
Ihr Naturofloor-Fachhandwerker in der Region

NATUROFLOOR - aus der Natur inspiriert, für 
die Sinne kreiert!
(Eing.) – Naturofloor ist ein mineralisches Pro-

dukt, basierend auf den natürlichen Rohstoffen 

Quarzsand und Weisszement. Das Schweizer Qua-

litätsprodukt gilt seit 1990 als das Original unter 

den mineralischen fugenlosen Belägen. Individu-

elle Struktur, einzigartige Schattierungen sowie 

Pflegeleichtigkeit und Strapazierfähigkeit lassen 

Wand- und Bodenbeläge mit Naturofloor von 

privaten Wohnräumen und Nassbereichen über 

moderne Neubauten bis zu Renovationsobjekten 

gestalten. Naturofloor wird nach einem genau 

definierten Arbeitsprozess in mehreren Schritten 

durch zertifizierte Fachhandwerker von Hand ap-

pliziert.

Im Frühling 2020 hat Martina Moos-Steiner diese 

Zeilen im Internet unter www.naturofloor.ch ge-

lesen, kurz darauf den Showroom in Malans GR 

besucht und die Menschen hinter Naturofloor 

kennengelernt. «Es war Begeisterung pur und das 

Ziel stand fest, das Malergeschäft Steiner AG soll 

Fachhandwerker werden.» Das erste Projekt wurde 

in den Geschäftsräumlichkeiten realisiert.

WC-Renovation mit Naturofloor: vorher/nachher

Martina Moos-Steiner: «Für mich war klar, ein 

komplett neuer Raum wird entstehen. Begeistert 

und überzeugt bin ich vom Ergebnis. Ich stehe im 

WC-Raum, empfinde Wärme, Natürlichkeit und 

Eleganz. Einfach grandios! Keine gespachtelte 

Fläche sieht gleich aus wie die andere, jede ist in-

PUBLIREPORTAGE

dividuell und hat ihren eigenen Charme. Dieses In-

dividuelle bringt mir die Faszination am Produkt! 

So wie jeder Mensch individuell und eigen ist, 

entsteht bei jedem Naturofloor-Projekt der indi-

viduelle, eigene warme Raum. Mein Etappen-Ziel 

ist erreicht und seit November 2020 ist die Steiner 

AG offizieller Fachhandwerker von Naturofloor. 

Doch mein Naturofloor-Projekt geht weiter! Ich 

möchte auch Sie Naturofloor erleben lassen!»

In den Geschäftsräumen im Obergeschoss an der 

Muttenstrasse 16 in Böju werden grosse Boden- 

und Wandflächen mit Naturofloor gespachtelt. 

«Jeder soll Naturofloor sehen und fühlen können!» 

Ab März 2021 werden die Räume für Besucher zu-

gänglich sein. Ob Renovation, Umbau oder Neu-

bau – Sie als Kunde sind unser Kapital und dafür 

setzen wir uns kompetent ein. 

Martina Moos-Steiner

Gründerfamilie 3. Generation, 

Inhaberin & Geschäftsleitung 

seit 2019, im Team seit 2005, 

Malerin mit eidg. Fähigkeits-

zeugnis

«Kreativität ist meine Leidenschaft. Neues auspro-

bieren und dabei an Erfahrungen wachsen, be-

reichert meine berufliche Tätigkeit. Die Aussage: 

Geht nicht, gibts nicht».

Ich bin überzeugt, dass es für alle Situationen im-

mer eine passende Lösung gibt. Den Menschen die 

Vielseitigkeit und Schönheit der Farben und Struk-

turen weiterzugeben ist mein beruflicher Herzens-

wunsch. Mit Achtsamkeit und Dankbarkeit setze 

ich all meine Energie der 3. Generation ins Maler-

geschäft. Sie dürfen meiner Erfahrung vertrauen.

Malergeschäft Steiner AG

Muttenstrasse 16, 5712 Beinwil am See

062 771 21 14 / 079 425 05 26

www.malergeschäft-steiner.ch

info@malergeschäft-steiner.ch
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GESCHENK
2% Winterrabatt bis Ende März 2021!

AKTUELL
- Innenräume neu gestalten
-  Jalousierenovationen in unserer 

Werkstatt
-  Beratungen/Besprechungen für 

Fassadenrenovationen im Frühling/
Sommer



(pte) – «What matters is inside» – was zählt, ist 

drinnen. Dieser Claim umschreibt die Produkte der 

Backer ELC AG aus Teufenthal sehr gut. Überall in 

unserem Alltag begegnen uns Wärmequellen. Im 

Backofen, für den Warmwasserhaushalt oder zur 

Temperaturregulation. Die Backer ELC AG hat sich 

spezialisiert auf die industriellen Anwendungen die-

ser Technik, wobei das Betätigungsfeld unglaublich 

breit ist. Die hochverdichteten Rund- und Flach-

heizstäbe aus dem mittleren Wynental bringen die 

Wärme in industriellen Anlagen auf den Punkt und 

stellen die zuverlässige Funktion im Dauerbetrieb 

sicher. Gerade in den zurzeit winterlichen Verhält-

nissen vertrauen beispielsweise zahlreiche Bahnge-

sellschaften auf die Weichenheizungen von Backer 

ELC. Neben den SBB und BLS befindet sich im Kun-

denstamm auch die Tibetbahn, die das höchstgele-

gene Schienennetz der Welt auf über 4000 m.ü.M. 

betreibt und die beweglichen Teile im Permafrost-

gebiet das ganze Jahr über mit Heizelementen eis-

frei halten muss. «Der Bahnbereich macht zwischen 

15 und 20 Prozent unseres Umsatzes aus», führt 

Geschäftsführer Christoph Frey aus und nennt die 

Medizinaltechnik sowie die Bau- und Lebensmittel- 

industrie als weitere grössere Abnehmer der Syste-

me aus Teufenthal.

Im Bereich der sensiblen Kunststoffindustrie ga-

rantieren die Heizelemente der Backer ELC AG, dass 

die richtige Temperatur des zu verarbeitenden Ma-

terials an jeder gewünschten Stelle sichergestellt 

ist. «Im Zentrum steht dabei die korrekte Positio-

nierung der Heizelemente, Fühler und Sensoren, 

die gemeinsam mit den Kunden, Maschinen- und 

Apparatebauern erarbeitet und umgesetzt wird», 

erklärt Christoph Frey diesen spannenden Prozess, 

der viel Erfahrung und genaue Kenntnisse in Ma-

terialkunde voraussetzt. So werden spätere Pro-

duktionsunterbrüche vermieden und die Anlagen 

der Kunden können grosse Stückzahlen herstellen. 

Durch den Einbau der Backer ELC-Produkte in grös- 

sere Anlagen ist der Teufenthaler Hersteller mehr-

heitlich in der Position des Zulieferers.

Zuverlässigkeit an erster Stelle
Ein Heizsystem der Backer ELC AG besteht im We-

sentlichen aus einem Heizdraht, der mit hochver-

dichtetem Magnesiumoxid in eine Hülle aus meist 

rostfreiem Stahl eingearbeitet wurde. Nach diesem 

auf dem ohmschen Widerstandsprinzip basieren-

den Prozess wird seit über 80 Jahren gearbeitet. 

«Eine unserer Stärken sind die spezifischen Lösun-

gen, die das Team der Formgebung umzusetzen 

weiss. Die in dieser Abteilung tätigen Mitarbei-

tenden sind wahre Artisten», zeigt Christoph Frey 

die Vielseitigkeit der Produkte und den grossen 

Anteil an Handarbeit im Produktionsprozess auf. 

Trotz modernen 3-D-Biegemaschinen muss für be-

stimmte Aufträge manuell gearbeitet, kontrolliert 

und getestet werden. Einbauen und vergessen – 

dieser Ruf eilt den Heizsystemen von Backer ELC 

voraus, denn meist werden die Heizungssysteme 

durch die Veränderung von Prozessen ersetzt und 

nicht durch einen Defekt der verbauten Teile. Durch 

die Besetzung einer Nische und eher kleinen Se- 

rien vom Einzelstück bis etwa 20 000 Exemplaren 

ist man nicht der fernöstlichen Massenproduktion 

unterworfen, spürt aber auch in Teufenthal durch-

aus den Druck der europäischen Mitbewerber.

Eingebettet in die NIBE-Group
Die Backer ELC AG wurde im Jahr 2011 als Pro-

fitcenter von Electrolux in die schwedische NIBE- 

Group integriert. Der Zusatz ELC erinnert an die 

Herkunft, während Christian Backer das Patent auf 

den Rundheizstab angemeldet hat und als Gründer 

Namensgeber vieler Tochtergesellschaften inner-

halb der NIBE-Group ist. Rund 50 Mitarbeitende 

sind an der Wynentalstrasse 1 in Teufenthal tätig.

Im März: 
Zu Besuch bei Seetal Caravan GmbH, Hallwil

Zu Besuch bei: Backer ELC AG in Teufenthal

In der monatlichen Serie «Zu Besuch bei» stellen wir in allen Dorfheftli eine Firma vor, die man 
vom Namen her kennt, vielleicht aber nicht genau weiss, was hinter den Kulissen produziert wird. 
Wir waren zu Besuch bei der Backer ELC AG, die industrielle Heizelemente herstellt.

Geschäftsführer Christoph Frey mit einem Heizelement für eine Grossküchen-Friteuse. Die Gesichtsmaske wurde nur kurzfristig für 
das Foto und unter Einhaltung der Abstandsregeln abgelegt.

Die Sachbearbeiterin Administration, Export und Marketing, 
Debora Zellweger, mit einem grösseren Heizelement.
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Mit innovativen und zukunftsweisenden Lösungen 
verhelfen wir Ihnen zum Spitzenresultat bei der Beschaffung.
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Kromer Print AG
Industrie Gexi
Karl Roth-Strasse 3
5600 Lenzburg

Telefon +41 62 886 33 33
kontakt@kromerprint.ch

EFFIZIENZ
HAUTNAH.
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Ambiance Küchen aus Schenkon ist nicht nur ein kompetenter Ansprechpartner für die Planung und 
Ausführung moderner Küchen, sondern bietet für den Innenausbau auch Garderoben, Ankleiden, Bad-
möbel und vieles mehr, an. Das inhabergeführte Familienunternehmen legt besonderen Wert auf die 
persönliche Beratung und bietet seit 30 Jahren hochwertige Qualität zu einem attraktiven Preis.

In der grossen Ausstellung im Schenkoner Ge-

werbegebiet können die neuesten Küchen- und 

Innenausbautrends mit allen Sinnen erlebt wer-

den. Fredy und Rita Fischer realisieren mit ihrem 

12-köpfigen Team Neubauten, Umbauten, Einzel-

objekte und Überbauungsprojekte aller Art. Immer 

nach dem selben bewährten Muster: Ausführliche 

Beratung, gewissenhafte und massgenaue Pla-

nung und sorgfältige Ausführung mit Montage 

bis zur letzten Schraube durch eigene Fachkräfte. 

Ein Erfolgsrezept, das in den vergangenen Jahren 

auf Bäder, Ankleiden, Garderoben und weitere Ein-

richtungen ausgeweitet wurde. So hat der Kunde 

die Möglichkeit, die verwendeten Materialien im 

gesamten Innenausbau aufeinander abzustimmen 

und profitiert von der Erfahrung vom Ambian-

ce-Team, das sich bei einem Umbau auf Wunsch 

auch um das gesamte Baumanagement kümmert. 

Ambiance Küchen:  Gestaltung von Lebensräumen
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liches herzustellen. Daten: Sa., 13. und 20. März 

2021. Zeit: 09.00 – 16.00 Uhr. Kosten: Fr. 340.–. 

Kursort: Atelier im Loch, 5703 Seon. Leitung: Peter 

Schneebeli, Schlosser.

Fledermäuse – Flugakrobaten und Jäger in der 
Nacht AL-676
Sie lernen Fledermaus-Arten kennen, beobachten 

sie draussen, machen ihre Ultraschallrufe hörbar 

– und Sie bauen einen Fledermauskasten für sich. 

Theorie und Forschen kombiniert mit Abendspa-

ziergang und Werken. Daten: Mo., 03./10. und 17. 

Mai 2021. Zeit: 19.30 – ca. 22.00 Uhr. Kosten: Fr. 

170.– (inkl. Material und Kasten). Kursort: Schul-

räume Hitzkirch. Leitung: Benno Affolter, Aesch. 

Anmeldung: bis spätestens 16. April 2021.

GESUNDHEITSKURSE
Alle Gesundheitskurse werden bei Bedarf laufend 

fortgesetzt! Ein Einstieg ist jederzeit möglich!

Wirbelsäulengymnastik GE-679: Daten: 10x 

mittwochs, ab 24. Februar. Zeit: 17.40 – 18.40 Uhr. 

Kosten: Fr. 150.–. Leitung: Clara Jans. Wirbelsäu-
lengymnastik GE-680: Daten: 10x mittwochs, 

ab 24. Februar. Zeit: 18.50 – 19.50 Uhr. Kosten: Fr. 

150.–. Leitung: Clara Jans. Wirbelsäulengymnas-
tik GE-681: Daten: 10x donnerstags, ab 25. Feb-

ruar. Zeit: 17.30 – 18.30 Uhr. Kosten: Fr. 150.–. Lei-

tung: Sandra Walthert. Wirbelsäulengymnastik 
GE-682: Daten: 10x donnerstags, ab 25. Februar. 

Zeit: 18.45 – 19.45 Uhr. Kosten: Fr. 150.–. Leitung: 

Sandra Walthert.  NIA – getanzte Lebensfreude 
GE-677: Daten: 10x mittwochs, ab 24. Februar. 

Zeit: 18.30 – 19.30 Uhr. Kosten: Fr. 150.–. Leitung: 

VHS Hitzkirch: Programm 2020/21, 2. Semester

Bis voraussichtlich zum 28. Februar 2021 müs-

sen wir auf Präsenzunterricht verzichten. Danach 

starten wir voller Elan und hoffentlich wieder im 

Schulzimmer ins zweite Semester. Bei uns lernen 

Sie in Kleingruppen, meistens 5 bis 10 Personen. 

Selbstverständlich halten wir dabei alle gültigen 

Covid-Vorschriften ein.

Vielleicht nutzen Sie diese besondere Zeit dazu, 

einen alten Vorsatz endlich einzulösen: Sie lernen 

eine neue Fremdsprache oder Sie frischen Ihre 

Sprachkenntnisse auf. Oder Sie tun etwas für Ihre 

Gesundheit, für Ihren Körper. Nutzen Sie die Ge-

legenheit. Eine Anmeldung ist jederzeit möglich.

ALLGEMEINE KURSE
Die Eisenzeit – die Schweiz zur Zeit der Kelten 
AL-673
Während der Eisenzeit (ca. 850 – 15 v. Chr.) tre-

ten die Bewohner nördlich der Alpen langsam 

aus dem Dunkel der schriftlosen Zeit. Die Zeit 

der frühen Kelten (8. – 6. Jh. v. Chr.) mit ihren 

prunkvollen Fürstengräbern und den befestigten 

Zentralorten geht über in jene Periode, die in der 

Schweiz mit Namen wie Helvetier oder Rauriker 

belegt ist. Manches aus ihrer Zeit gibt uns noch 

Rätsel auf. Datum: Do., 11./18. und 25. März 2021. 

Zeit: 19.30 – ca. 21.00 Uhr. Kosten: Fr. 80.–. Kur-

sort: Schulhaus Mosen. Leitung: Dr. Othmar Wey, 

Archäologe.

Schweisskurs – hartes Eisen weich wie Butter 
AL-674
Dieser exklusive Kurs bietet die Möglichkeit, Ker-

zenständer, Gartenobjekte, Feuerkörbe oder Ähn-
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haben wir für das 2. Semester des Schuljahres 

2020/21 keine Veranstaltungen eingeplant.

INFORMATIONEN
Detaillierte Angaben zu allen Kursen und Ve-

ranstaltungen unter: www.vhs-hitzkirch.ch. 

Sekretari at Volkshochschule Hitzkirch, Manue-

la Wildisen, Hämikon, Telefon: 041 917 48 00, 

E-Mail: contact@vhs-hitzkirch.ch

Judith Arnold. Pilates GE-678: Daten: 10x don-

nerstags, ab 25. Februar. Zeit: 18.20 –19.20 Uhr. 

Kosten: Fr. 150.–. Leitung: Gina Wehrli.

SPRACHKURSE
Sprachkurse in Deutsch, Englisch, Italienisch, 

Spanisch und Französisch in diversen Niveaus. Ein 

Einstieg ist jederzeit möglich!

VERANSTALTUNGEN
Wegen der unvorhersehbaren Covid-19 Pandemie 

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen
Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der WIRZ SCHRIFTEN 
AG viel Erfolg mit dem neuen Auftritt 
und bedanken uns herzlich für den 
schönen Auftrag.

www.schilderboss.ch
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GANZ NACH PLAN:

LEBENSQUALITÄT
IN DEN EIGENEN
VIER WÄNDEN.

Ob als Architekt, in der Bauleitung, dem Baumanagement oder 
bei der Immobilienbewertung, die Roth Bau + Planungs AG ist
für Sie da, und das seit über 50 Jahren.

Entdecken Sieunsere neueWebsite:rothplanung.ch


